Klausur-Fragen „Evaluation“
-viel auswendig lernen von den Folien!

-teilweise spitzfindig nach Kleinigkeiten auf irgendeiner Folie gefragt

-teilweise auch „Anwendungsfragen“ (weiß nicht was das heißt ( )

-unterschiedlich viele Punkte pro Aufgabe

1.) Fallbeispiel zu interner und externer Validität

2.) 3 verschiedene Arten von Qualität (am Bsp. Schule)

3.) odds ratio beurteilen

4.)Idiographischer Ansatz zur Bedürfnisbestimmung an Bsp. vorstellen (sei nicht auf den Folien gewesen)

5.)Ansätze und Probleme indirekter Kosten (sei auch nicht aus den Folien)

6.)Einzelne Arbeitsschritte der Programmtheorie

7.)Nübling: 4 Fälle von Assymetrie

8.) Kritik an medizinischen Leitlinien

9.) Evaluative Bewertungsdimensionen

10.)Probleme bei Zieldefinition

11.) Qualitätszirkel (Merkmale)

12.)Multiple Baseline (wann? und Vorteile)
13.) Statistische Fragen (Antwortmöglichkeiten: trifft zu/ trifft nicht zu)


a)reichen Alphaniveau, Teststärke und Effektgröße um N zu bestimmen


b) bei Sigifikanzsniveau von 5% braucht man mehr N als bei 1%


c)für große Effektstärken braucht man große N


d)…die Wahrscheinlichkeit, dass man sich angesichts der 
Alternativhypothese… (Frage nicht vollständig; war aber die korrekte 
Aussage)

14.)Funnel Plot (u.a. Grafik erklären)

15.) intersubjektive Nachvollziehbarkeit (wie macht man das?)
